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Außergerichtliche Vollmacht 
 
 

Hiermit erteile ich den Rechtsanwälten Michael Burger, Sabine Jung und Sönke 
Tetting, Fockestraße 15, 30827 Garbsen 
 
in Sachen   ......................................................................................................................... 
 
wegen   .............................................................................................................................. 
 
den Auftrag zur Beratung und sodann die Vollmacht zur außergerichtlichen Vertretung. 
Die Vollmacht ermächtigt insbesondere 
 
1.  zu außergerichtlichen Verhandlung aller Art; 
2.  zum Abschluss eines Vergleiches zur Vermeidung eines Rechtsstreites; 
3.  zur Begründung und Aufhebung von Vertragsverhältnissen, zur Abgabe und Entge-

gennahme von einseitigen Willenserklärungen (z. B. Kündigungen); 
4.  in Unfallsachen zur Geltendmachung von Ansprüchen gegen Schädiger, Fahrzeug-

halter und deren Versicherer; 
5.  zur Stellung von Strafanträgen sowie zu deren Rücknahme; Zustimmung gem. §§ 

153 + 153a StPO zu erteilen; 
6.  zur Entgegennahme von Zahlungen, Wertsachen und Urkunden; 
7.  zur Akteneinsicht; 
8.  zur Anfertigung von Kopien nach eigenem Ermessen; 
9.  Vertretung und Verteidigung in Bußgeld-/Strafsachen im Vorverfahren, auch als Ne-

benkläger 
 
Die Vollmacht erstreckt sich auch auf Neben- und Folgeverhandlungen aller Art, welche 
zur Durchsetzung der außergerichtlichen Ansprüche des Mandanten nach Ermessen 
des Bevollmächtigten für erforderlich erachtet werden dürfen. Die Vollmacht umfaßt 
auch die Befugnis, Zustellungen zu bewirken oder entgegen zu nehmen, die Vollmacht 
ganz oder teilweise auf andere zu übertragen (Untervollmacht – die entstehenden Kos-
ten trägt der Unterzeichnende/Mandat). Die Vollmacht berechtigt schließlich zur Einle-
gung von Rechtsmitteln gegenüber Behörden, wie zu deren Zurücknahme oder etwai-
gen Verzicht außergerichtlicher Verhandlungen durch Vergleich, Verzicht oder Aner-
kenntnis zu erledigen. 
 
Zustellungen werden an den Bevollmächtigten erbeten. 
 
Der Mandant bestätigt mit seiner Unterschrift, neben dem Umfang der vorgenannten 
Bevollmächtigung auch auf die vorstehenden Mandatsbedingungen ausdrücklich hin-
gewiesen worden zu sein, von ihrem Inhalt Kenntnis genommen zu haben sowie mit 
ihrer Geltung für diese Mandat ausdrücklich sich einverstanden zu erklären. 
 
 
 
................................., den ................................                  ............................................... 
                                                                                                            (Unterschrift) 


